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Der Aufstand der Zeichen hat längst begonnen. Wie funktionieren Kommunikation und Werbung 
im Zeitalter der „Gesellschaft des Spektakels“ (Guy Debord)? In diesem Kurs werden zunächst 
die Grundlagen professioneller Kommunikation vermittelt – verbunden mit deren gegen-
kulturellen Geschwistern: des Mindbomb-Konzepts, des Guerilla-Marketings und des 
semiotischen Recodierens der Situationistischen Internationalen. Auf dieser Basis entwickeln 
und gestalten die Studierenden in einem zweiten Schritt eine eigene Kommunikations-
konzeption für ein konkretes Projekt. 
 
Zu erbringende Leistungen: Präsentation eines Kurzreferats als Diskussionsgrundlage einer 
Seminarsitzung (je nach Teilnehmerzahl auch als Gruppenreferat) plus Erarbeitung einer 
eigenen Kommunikationskonzeption. 
 
Eine detaillierte Literaturliste sowie ein digitaler Semesterapparat mit ausgewählten Texten wird 
zu Beginn der ersten Seminarsitzung vorgestellt. 
 
 
 
Seminartermine 
 
Dienstag, 11.03.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
Donnerstag, 13.03.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
Dienstag, 18.03.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
Donnerstag, 20.03.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
Dienstag, 03.06.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
Donnerstag, 05.06.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
Dienstag, 10.06.14 | wegen Pfingsten – keine Seminarsitzung 
Donnerstag, 12.06.14 | 15:00 bis 18:00 | Seminarraum DCS, Franz Josefs–Kai 5/1/9 
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Filme 
 
„No!“, Regie: Pablo Larrain, Chile 2012, 113 Minuten. 
„Die digitale Bombe“, Regie: Hermann Vaske, D/F/USA 2010, 120 Minuten. 
„Die Bucht“, Regie: Louie Psihoyos, USA 2009, 90 Minuten. 
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